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Ethik in der Planung
Als Akteure der Raumplanung gestalten wir den Lebensraum

für Menschen und andere Lebewesen mit. Wir schaffen
rechtsverbindliche Grundlagen, erstellen behördenverbindliche

Vorgaben oder setzen Projekte um. In der täglichen Arbeit

operieren wir mit einem Set an planerischen Grundhaltungen,
die selbstverständlich - wie gesamtgesellschaftliche Werte

- vom Zeitgeist geprägt sind und räumlich und zeitlich
variieren können. Die «haushälterische Bodennutzung» beispielsweise

ist ein wesentlicher Pfeiler in der planerischen
Wertelandschaft und wurde, bereits vor Aufkommen der jüngeren
Nachhaltigkeitsdiskussion, in der Bundesverfassung und im

Raumplanungsgesetz verankert. Auch die für die Raumplanung
charakteristische Interessenabwägung stellt einen politischen
Aushandlungsprozess par excellence dar. Es ist offensichtlich,
dass dabei auch ethische und moralische Grundsatzfragen
mitspielen: Was ist für ein «gutes Leben» notwendig und wie

können die Vor- und Nachteile von Planungen gerecht
verteilt werden? Diesen Fragestellungen hat sich das vorliegende

Heft gestellt. Aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet

es das Schweizerische Raumplanungssystem. Um ethisch und

moralisch «verantwortlich» zu handeln, müssen wir Verantwortung

für unsere Planungen übernehmen und uns mit den

ethischen Grundlagen unserer Planung auseinandersetzen. Die

Bewusstwerdung dieser «Planungsethiken» möchte Anlass zu

einer konstruktiven Reflexion mit den uns leitenden Werten,
und damit eine wichtige Voraussetzung für unsere tägliche
Arbeit sein.

BILDER

Die Artikel werden mit einer Bildstrecke ergänzt. Die Bilder
und Legenden Illustrieren das Heftthema, haben jedoch keinen

direkten Bezug zum jeweiligen Artikel und wurden durch
die Redaktion zusammengestellt.
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«Partizipation - Schlüssel für Chancengleichheit in der Planung?» -
Es ist heute Konsens, dass die Beteiligung der Bevölkerung ein grundlegender
Bestandteil von Projekten ist, die die Zukunft von Städten und Räumen

betreffen. In der nächsten Ausgabe werden wir die Geschichte der Partizipation

von den Anfängen bis zur Gegenwart beleuchten. Was hat sich
im Laufe der Jahre geändert? Welche Elemente sind unverändert geblieben?
Technologische Entwicklungen bieten auch neue Möglichkeiten der
Teilhabe (Tablets, Smartphones, Videokonferenzen...) - insbesondere während
einer Pandemie. Gelingt die Einbindung der Zivilgesellschaft in Planungsprozesse

immer besser? In der nächsten Ausgabe werfen wir einen kritischen
Blick auf Partizipation und werden versuchen, Antworten zu geben.
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